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Meteorologischer Monatsbericht.
Auch der Jwnf weist bei uns wnfemonnaZe Mitteltemperaturen auf,

wie mit Ausnahme des Januar alle bisherigen Monate des Jahres 1932.
Die Abweichungen lagen zwischen und 14a". Beim Niederschlag
wechseln in den verschiedenen Landesstrichen Defizite und Über-
schüsse, doch überwiegen die ersteren, wobei Fehlbeträge bis zur
Hälfte der normalen Monatsmengen vorgekommen sind. Die mittlere
Himmelsbedeckung zeigt mit Ausnahme des Südens, des Südwestens
und der Hochlagen der Schweiz überall etwas zu hohe Werte, wie
entsprechend auch die Sonnenscheindauer fast durchweg einen Aus-
fall um 20 bis 30 Stunden im Monat aufzuweisen hat.

Am Monatsbeginn zog sich zwischen antizyklonalen Gebieten irn
hohen Norden und über dem Mittelmeer eine flache Mulde tieferen
Druckes quer durch den Kontinent, der Himmel war bei uns meist
stark bewölkt und es fielen mehrfach Niederschläge, die zwischen
5. und 7. strichweise beträchtliche Mengen geliefert haben und die
zudem von starkem Rückgang der Temperatur begleitet waren. Ein
west-ostwärts wanderndes Hochdruckgebiet brachte dann nach dem
8. heitere Tage mit zunehmender Erwärmung und einigen lokalen
Gewittern. Nach neuer Druckverstärkung im hohen Norden und
gleichzeitiger Verflachung über Zentraleuropa setzte wieder stärkere,
zum Teil hochnebelartige Bewölkung und zugleich Abkühlung bei uns
ein; nur der 18. und 19. fielen heiter und warm aus. Zwischen 20. und
22. hat die Entstehung eines langgestreckten wenig tiefen Minimums
zwischen Ostsee und westlichem Mittelmeer in unserem Land starke,
anhaltende, da und dort von Gewitter begleitete Regenfälle zur Folge
gehabt, die vor allem im Tessin ausserordentlich ergiebig waren und
mit denen allgemein ein neuer starker Temperaturrückgang zusam-
menging. Auch die anschliessenden Tage, an denen hoher Druck sich
langsam von Westen in den Kontinent hineinschob, waren nördlich
der Alpen noch trübe, regnerisch und kühl. Nach dem 26. gestaltete
sich die Witterung dann bei uns unter dem Einfluss flachen Hoch-
drucks warm und erst hell, dann wolkig und gewitterhaft.

Dr. PF. Brwcftwa/m.
——— 3n^olt »ott Hr. 8 — ——

fccs forestier suisse", reagiert ooit 4>rofcffor Ij. Hi^our
Articles: Futaie régulière et jardinage. — Forêt et pluviosité. — Etendue et distri-

bution des forêts en Grèce. — Dommages causés par les ours dans les forêts des Carpathes.
— Affaires de la Société: Programme de la réunion annuelle de la Soc. for. suisse, à Zurich,
les 26 et 27 août 1932. — Comptes de 1931/32 et budget 1932/33. — Communications : Singu-
lière déformation d'une tige d'épicéa. — Réunion annuelle de la Ligue suisse pour la pro-
tection de la nature, à Schaffhouse. — Chronique: Confédération: Ecole forestière. — Le
bois à l'honneur. — Cantons: Zurich. — Bibliographie.

Für eine grössere Anzahl Revisionen suchen wir st

2-3 Forstingenieure
Sich zu melden bei unterfertigter Amtsstelle.

Zofingen, den 3. September 1932. Kreisforstamt V, Zofingen.

— 304 —

Ueteoi-olugiLeliei- Uvllàdvriekt.
àed der /âi veist dei uns tàernormrà Nitteltsmperaturen auk,

vie mit àsnadme des danuar alle disderigen Nennte des dadres 1932.
Oie ^dveiedungen lagen xvisedsn ^ unci 1^". Leim l^iedersedlag
veodssln in den versedisdenen Oandesstrieden Oeki^ite und Oder-
sediisse, doed üderviegen die ersteren, vodei Osdldetrâgs dis xur
ldälkts der normalen Nonatsmengen vorgekommen sind. Oie mittlere
Oimmelsdedeekung ?eigt init d^usnadme des Lüdens, des Liidvestens
und der ldoedlagen der Lvdvà üderail etvas ^u dode Vierte, vie
entspreedsnd aued die Lonnensodeindauer tast duredveg einen às-
kni! um 20 dis 30 Ltunden im Nonat auOuveisen dat.

^m Nonatsdeginn ?og sied ^viseden anti^MIonalen Oedieten im
doden worden und üder dem Nittelmeer eine klaede Nulds tiskeren
Oruekes «zuer dured den Kontinent, der Himmel var del uns meist
stark devolkt und es kielen medrkaed Xiedersedläge, die xviseden
5. und 7. striedveise deträedtliede Nengen geliefert daden und die
?udem von starkem Rückgang der Temperatur dsgleitet varen. Oin
vest-ostvärts vanderndss Oocddruckgediet draodts dann naed dem
8. deitere d^age mit i^unedmender Orvärmung und einigen lokalen.
Oevittern. Raed neuer Oruekverstärkung im doden worden und
gleiedxeitiger Verklaodung üder Xentraleuropa setzte vieder stärkere,
^um Red doodnedslartigs lZevölkung und xugleicd ^dküdlung dei uns
ein; nur der 18. und 19. kielen deitsr und varm aus. ^viseden 20. und
22. dat die Ontstedung eines langgestrsekten vsnig tieksn Ninimums
?viseden Ostsee und vsstliedem Nittelmeer in unserem Oand starke,
andaltende, da und dort von Oevitter degleitete Regenkälle xur Oolge
gedadt, die vor allem im 'dessin ausserordentlied ergiedig varen und
mit denen allgemein ein neuer starker ddmperaturrückgang ?usam-
menging. àed die anscdliessenden d?ag6, an denen dodsr Oruek sied
langsam von Nässten in den Continent dineinsodok, varen nördlied
der Tulpen noed trüde, regnerisod und küdl. dlaed dem 20. gestaltete
sied die Witterung dann del uns unter dem Oinkluss klaeden Ooed-
drueks varm und erst dell, dann volkig und gevitterdakt.

Or. M. Zrààmnn.
^ Inhalt von Nr. 8 ——

des „Ionrnal forestier snisse", redigiert von Professor Badoux
Articles: Rutàis rsAuliers st làràinàKS. — Rorêt et pluviosité. — lZtsnàus st àistri-

vution àss forêts so Kress. — Dommages causes par Iss ours àans les forets àes Carpatlies.
— /VNaires àe la Société: ?ro^ramms às là réunion annuslls às là Los. kor. suisss, à juried.
Iss 26 et 27 août 1932. — comptes às 1931/32 st duàxst 1932/33. — communications: LinAu-
lièrs àêkormàtiou à'uns tixs à'spioèa. — Reunion àunuslls às là Ni^us suisse pour là pro-
tsotion às là nature, à Loìiàikliouso. — chronique - confsàèration: Rools forestière. — Ne
lzois à l'donnsur. — cantons: Turià — kldlioxrapkie.

dür eine grössere à?adl Revisionen sucden wir »?

2^3 Forstingenieure
Lied ^u meiden dei unterkertigter àtssteiie.

Solingen, den 3. Leptemder 1932. Kreiskorstamt V, ?okingen.
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